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Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd

TLV 1977 Eichenzell III : SG Johannesberg 1926 II 
Samstag, 04.11.2023, 17:30 Uhr

SG Johannesberg 1926 II baut Siegesserie in Herren 2. 
Kreisklasse Gr. Süd aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der SG Johannesberg 1926 II im
Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd beim TLV 1977 Eichenzell III umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Daniel Heinisch, der
seine Matches allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Brehl / Odenthal und Klug / Schneider den letzten Ballwechsel
spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Jarosch / Dera, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Heinisch / Schwendner verloren.
Nicht so gut lief es für Dehler / Fischer bei ihrem 0:3 gegen Henning / Klug-Wehner. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Michael Brehl versäumte es am Nachbartisch mit einem 9:11, 11:8, 8:11, 8:11 gegen Andreas Klug,
einen Punkt für sein Team zu holen. Bernhard Odenthal hatte gegen Daniel Heinisch bei seiner Drei-
Satz-Niederlage kaum eine Chance. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim 0:3 gegen Regina Schwendner fand Christian Jarosch von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das folgende Einzel zwischen Zenon
Dera und Ralf Henning, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant
werden konnte, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht so
gut lief es für Dietmar Dehler beim 6:11, 4:11, 7:11 gegen Horst Schneider. Nicht so gut lief es am
Nachbartisch für Tom Fischer beim 7:11, 4:11, 7:11 gegen Susanne Klug-Wehner. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Zwischenzeitlich konnte Michael
Brehl zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Daniel Heinisch, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 4:11, 8:11, 11:6, 8:11. Nach diesem Einzel steht Brehl somit
bei 2 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heinisch ein 6:1
ausweist. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2023 gegen
die FT 1848 Fulda IV, während die SG Johannesberg 1926 II am 18.11.2023 gegen den TTC GW
1954 Mittelkalbach III antritt.

 Statistik:
 TLV 1977 Eichenzell III

Doppel: Brehl / Odenthal 1:0, Jarosch / Dera 0:1, Dehler / Fischer 0:1 
Einzel: M. Brehl 0:2, B. Odenthal 0:1, C. Jarosch 0:1, Z. Dera 0:1, D. Dehler 0:1, T. Fischer 0:1 

 SG Johannesberg 1926 II
Doppel: Heinisch / Schwendner 1:0, Klug / Schneider 0:1, Henning / Klug-Wehner 1:0 
Einzel: D. Heinisch 2:0, A. Klug 1:0, R. Henning 1:0, R. Schwendner 1:0, S. Klug-Wehner 1:0, H.
Schneider 1:0


